
Jahrgang 33	 Freitag, den 26. September 2014	 Nummer 9

Amtliche Bekanntmachungen

Achtung! Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Im Oktober ist aus verlagstechnischen Gründen  
bereits am Mittwoch, 22.10.2014, 12:00 Uhr

Annahmeschluss für die Manuskripte.

Bericht über die Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 08.09.2014
Antrag des Obst- und Gartenbauvereins Obersulzbach und 
Umgebung auf Verwendung des Wappens der Altgemeinde 
Obersulzbach
Der Marktgemeinderat genehmigt einstimmig dem Obst- und 
Gartenbauverein Obersulzbach und Umgebung die Verwen-
dung des Wappens der Altgemeinde Obersulzbach in stets 
widerruflicher Weise. Mit Auflösung oder Umbenennung des 
Vereins erlischt diese Genehmigung.

Antrag vom 14.08.2014 auf Änderung der Friedhofssatzung
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, dass gegen 
Zahlung der festgesetzten Gebühr die Einzelgrabstellen um 
eine weitere Ruhezeit verlängert werden können. Ein Rechts-
anspruch auf Erneuerung des Nutzungsrechtes besteht nicht. 
Dem Wunsch auf Erneuerung wird nach Möglichkeit entspro-
chen. Die Erneuerung kann von Auflagen abhängig gemacht 
werden. Das Nutzungsrecht ist zu verlängern, wenn im Falle 
der Belegung der Grabstätte die restliche Dauer des Nutzungs-
rechtes kürzer ist als die Mindestruhezeit für die verstorbene 
Person. Das Nutzungsrecht wird um volle Jahre verlängert. Die 
Verwaltung wird beauftragt die entsprechenden Änderungssat-
zungen zu erarbeiten und zur Abstimmung vorzulegen.

Zugang zur Apotheke, Obere Hindenburgstraße 30
Der Marktgemeinderat lehnt einstimmig bauliche Maßnahmen 
bzw. deren Duldung auf öffentlichem Grund im Bereich der 
Apotheke ab. Die Antragstellerin wird gebeten nach alternati-
ven Lösungen zu suchen.

NorA Bürgerwindpark Birkenfelsa) Gesellschaftsformb) 
Mindestbeteiligung
a)	 Der Marktgemeinderat stimmt einstimmig der Gesell-

schaftsform „GmbH & Co. KG“ als Gesellschaftsform der zu 
begründenden Betreibergesellschaft für den NorA-Bürger-

windpark Birkenfels zu.
b)	 Der Marktgemeinderat stimmt einstimmig der Höhe der Min-

destbeteiligung von 5.000 € für den NorA-Bürgerwindpark 
Birkenfels zu. Die Höchstbeteiligung soll von der künftigen 
GmbH nach eigenem Ermessen festgelegt werden. Die 
maximale Höchstbeteiligung soll erst festgelegt werden, 
wenn absehbar ist, wie viel Geld die Bürger bereit sind, 
zu investieren. Der Höchstbetrag soll aber auf jeden Fall 
so gewählt werden, dass keine Majorisierung durch Ein-
zelpersonen, Familien oder Firmen stattfinden kann. Den 
jeweiligen Gemeinden wird es ermöglicht, sich analog der 
Bürgerbeteiligung an dem Bürgerwindpark Birkenfels zu 
beteiligen.

Radweg Schönbronn - Röshof
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, in Absprache mit 
der Gemeinde Weihenzell die Planungsarbeiten an das Pla-
nungsbüro zu vergeben, das das günstigere Angebot abgege-
ben hat.

Anschaffung eines Schnellbaucontainers als provisorisches 
Buswartehäuschen
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig für die Bedarfs-
haltestelle Abzweig Rothenburger Straße / Unterheßbach den 
Schnellbaucontainer der Fa. BGU Ansbach zum Preis von 
1.399,00 € zu beschaffen.

Umstellung der EDV – Anlage der Gemeinde
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, die Fachverfah-
ren der AKDB auf Outsourcing entsprechend den Angaben der 
Sitzungsvorlage umzustellen. Die Verwaltung wird beauftragt 
ein Vertragsangebot der AKDB einzuholen. Das Fachverfah-
ren OK.EWO mit den dazugehörigen Modulen soll im Vorgriff 
zu einem Preis von 1,95 € pro Einwohner und Jahr bereits jetzt 
umgestellt werden.

Strombeschaffungen ab 01.01.2015
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig die erste Bürger-
meisterin zu ermächtigen die vorliegenden Verträge der Stadt-
werke Dachau vom 16.07.2015 mit dem Markt Lehrberg bzw. 
Schulverband Mittelschule Lehrberg über die Stromlieferung 
vom 01.01.2015 bis 31.12.2017 zu unterzeichnen.

Antrag der Jagdgenossenschaft Lehrberg auf Bezuschus-
sung von Instandsetzungsmaßnahmen auf dem Buhlsberg
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig sich an den 
Instandsetzungsarbeiten der Forstwege am Buhlsberg mit 
50%, max. 5.000 €, zu beteiligen.

Mitteilungsblatt
Lehrberg

Markt

Telefon: 09820/9119-0 • Telefax: 09820/9119-11
www.lehrberg.de
E-Mail: poststelle@lehrberg.de

Öffnungszeiten im Rathaus:
	 Montag - Mittwoch:	 8.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 8.00 - 12.00 Unr
		  14.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag:	   8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
	 Samstag:	 8.30 - 12.15 Uhr

Bauschutt- und Grüngutdeponie:
	 Samstag:	 13.00 - 15.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
1. Bürgermeisterin  ...................................9119-10
Geschäftsstellenleiter................................9119-30
Kämmerei..................................................9119-32
Kasse.........................................................9119-31
Standesamt, Renten- u. Sozialwesen........9119-25
Steuern/Gebühren.....................................9119-33
Paß-, Meldewesen.....................................9119-22
Gemeindlicher Bauhof...............................1463-20
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Bauleitplanung der Gemeinde Weihenzell
7. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 5 Haasgang
Der Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegten Planungen der Gemeinde Weihenzell.

Baurecht
a)	 Neubau einer Doppelgarage, Untere Hindenburgstr. 5, 

FlNr.: 63/2 Gemarkung LehrbergDer Marktgemeinderat 
erhebt einstimmig keine Einwendungen.

b) 	Neubau eines Zweifamilienhauses mit Garage und Carport, 
Buhlsbacher Str. 6a, FlNr.: 461/4, Gemarkung LehrbergDer 
Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen.

c)	 Tektur zum Bauplan Nr. 06/2014, Markt Lehrberg, Umbau 
Scheune, Neubau Nebengebäude, Carport, Pavillon, Natur-
steinmauer, Untere Hindenburgstraße 22, FlNr.: 101 und 
4329 Gemarkung LehrbergDer Marktgemeinderat erhebt 
einstimmig keine Einwendungen gegen die vorgelegte Tek-
turplanung.

d)	 Antrag auf Vorbescheid zum Bau eines Einfamilienwohn-
hauses und Doppelgarage in Buhlsbach, FlNr.: 2298, 
Gemarkung LehrbergDer Marktgemeinderat erhebt mit 14:2 
Stimmen keine Einwendungen gegen die vorgelegte Pla-
nungsabsichten.

e)	 Voranfrage an den Markt Lehrberg – Neubau eines Einfami-
lienwohnhauses in Berndorf, FlNr.: 477, Gemarkung Ober-
sulzbachDer Marktgemeinderat erhebt mit 14:2 Stimmen 
keine Einwendungen gegen die vorgelegten Planungsab-
sichten.

Sonstiges
Schulverband Mittelschule Lehrberg
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
sie zur Vorsitzenden der Schulverbandsversammlung gewählt 
wurde, der Haushalt 2014 zwischenzeitlich beschlossen und 
genehmigt ist, und informiert, dass im Haushalt ein Ansatz 
zur Variantenuntersuchung der Sanierung/Neubau Turnhalle 
Schule Lehrberg enthalten ist.

Schafweidehaltung Lehrberg
Bürgermeistern Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
sie mit Frau Blümlein vom Landschaftspflegeverband bezüg-
lich der Kopplhaltung des Lehrberger Schäfers gesprochen 
hat. Grundsätzlich ist diese Art der Bewirtschaftung bzw. Tier-
haltung nicht zu beanstanden. Nachdem der Schäfer seinen 
Bestand sukzessive aufbauen wird, ist künftig davon auszuge-
hen, dass der Aufwuchs auch besser in Grenzen gehalten wer-
den kann.

Bürgeraktion Kapplrangen
Am 08. November soll in der Zeit von 08:30 bis ca. 13:00 Uhr 
wieder eine Bürgeraktion abgehalten werden. Frau Blümlein 
wird sich um die notwendigen Einverständniserklärungen der 
Grundstückseigentümer bemühen.

Ehrung für besondere Dienste 
um die kommunale Selbstverwaltung
In der letzten Marktgemeinderatssitzung am 08.09.2014 wur-
den die Marktgemeinderäte Werner Grötzner und Hans Willer 
für besondere Dienste um die kommunale Selbstverwaltung mit 
einer Urkunde des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, 
für Bau und Verkehr geehrt.
Marktgemeinderat Werner Grötzner ist seit 01.05.1996 ununter-
brochen im Marktgemeinderat und ab diesem Zeitpunkt auch 
Mitglied im Umwelt- und Bauausschuss.
Der 3. Bürgermeister und Marktgemeinderat Hans Willer ist 
ebenfalls vom 01.05.1996 im Marktgemeinderat. 

v.l.n.r. Hans Willer, Werner Grötzner
Vom 01.05.2002 bis 30.04.2008 war er zweiter Bürgermeister 
und seit 01.05.2014 dritter Bürgermeister. Vom 01.05.2008 bis 
30.04.2014 war er Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss 
und vom 01.05.1996 bis 30.04.2002 und seit 01.05.2008 bis 
heute Mitglied im Umwelt- und Bauausschuss.
Nach einer Laudatio gratulierte Bürgermeisterin Renate Hans 
den Marktgemeinderäten persönlich sowie im Namen des 
gesamten Marktgemeinderates und der Bürgerinnen und Bür-
ger.
Des Weiteren übermittelte sie die Glückwünsche der Regierung 
von Mittelfranken sowie des Landkreises Ansbach und über-
gab ein Präsent des Landkreises sowie Glückwunschschreiben 
des Landrates Dr. Jürgen Ludwig.

Baumaßnahme Staatsstraße 2255 
Deckenbau Schmalach - Gödersklingen
Das Staatl. Bauamt Ansbach teilt mit, dass in der Zeit vom 
13.10. – 24.10.2014 die Baumaßnahme „St2255 Deckenbau 
Schmalach-Gödersklingen“ durchgeführt wird.
Die Umleitung erfolgt von Rügland über Flachslanden nach 
Lehrberg und von Lehrberg über Weihenzell nach Rügland.

Straßenbaubehörde Markt Lehrberg
Einziehung einer Straße
Es ist beabsichtigt, die nachstehend näher bezeichnete Straße 
als öffentliche Straße einzuziehen.
Bezeichnung der Straße:
Öffentl. Feld- und Waldweg FlurNr. 61/2, Gemarkung Heßbach
Beschreibung des Anfangspunktes: Teilstück von Einmün-
dung in FlurNr. 39
Gemeinde(n): Markt Lehrberg
Straßenbaulastträger: Markt Lehrberg
Beschreibung des Endpunktes: bis Ortsumfahrung Unterheß-
bach
Landkreis: Ansbach
Begründung: Das Bezeichnete Teilstück soll eingezogen wer-
den, da es durch den Bau der Ortsumfahrung Unterheßbach 
jegliche Bedeutung für den öffentlichen Verkehr verloren hat. 
Die Einziehung erfolgt sofort. Dieses Vorhaben wird hiermit 
nach Art. 8 Abs. 2 des Bayerischen Straßenund Wegegesetzes 
bekannt gemacht.
Die Verfügung ist vorgesehen zum 31.12.2014.
Dieses Vorhaben wird hiermit angekündigt (Art. 7 Abs. 4 
BayStrWG)
R. Hans, 1. Bürgermeisterin
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Neue Gemeindeverbindungsstraße 
Lehrberg/Unterheßbach 

B13 Richtung Ansbach 

Verbrennen von Gartenabfällen
Das Abbrennen von Gartenabfällen an Werktagen ist vom 
15.09. bis 31.10.2014 von 8.00 bis 18.00 Uhr nur außerhalb 
geschlossener Ortschaften erlaubt. Gefahren, Nachteile oder 
erhebliche Belästigung durch Rauchentwicklung sowie ein 
Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus 
sind zu vermeiden. Bei starkem Wind darf kein Feuer entzündet 
werden und bereits brennendes Feuer ist zu löschen.

Freiwilliger Wehrdienst; 
Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, kön-
nen sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, frei-
willig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrver-
waltung die Möglichkeit hat , über den freiwilligen Wehrdienst 
zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. 
März folgende Daten von Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung:

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun-
den und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der 
Meldebehörde Markt Lehrberg, Sonnenstraße 14, 91611 Lehr-
berg, eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, wer-
den die Meldebehörden die genannten Daten weitergeben.

Lehrberg, den 19.09.2014
Markt Lehrberg
Einwohnermeldeamt

Anzeige von Bauarbeiten während 
der Nacht bzw. an Sonn- und Feiertage
Angaben zu den Bauarbeiten:
Streckenabschnitt / Ort: Gleis Lehrberg - Ansbach km 54,702
Ausführungszeitraum: Datum: 20.10.2014 von 00:55 Uhr bis 
20.10.2014 02:55 Uhr

Streckenabschnitt / Ort: Bf Lehrberg Gl. 301 km 58,765 - 59,500
Ausführungszeitraum: Datum: 27.10.2014 von 22:00 Uhr bis 
28.10.2014 04:45 Uhr

Streckenabschnitt / Ort : Gleis Lehrberg - Ansbach km 54,575
Beschreibung der Baumaßnahmen: Ersatzschiene einbauen
Ausführungszeitraum: Datum: 21.10.2014 von 20:00 Uhr bis 
22.10.2014 06:00 Uhr

Streckenabschnitt / Ort : Gleis Oberdachstetten - Lehrberg km 
66,957
Beschreibung der Baumaßnahmen: Ersatzschiene einbauen
Ausführungszeitraum: Datum: 21.10.2014 von 20:00 Uhr bis 
22.10.2014 06:00 Uhr

Streckenabschnitt / Ort: Bf Lehrberg Gleis 303 km 59,826 - 
59,400
Ausführungszeitraum: Datum: 28.10.2014 von 22:00 Uhr bis 
29.10.2014 06:00 Uhr

Gestattungen nach § 12 
Abs. 1 Gaststättengesetz (GastG) 
für Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen
Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist künftig das 
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche Stellen 
zwingend zu beteiligen.

Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei denen alkoholische 
Getränke zum Ausschank kommen,

mindestens vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin

der Gestattungsantrag beim Markt Lehrberg zu erfolgen hat. 
Zusätzlich ist vom Antragsteller eine „Checkliste für öffentliche 
Veranstaltungen“ auszufüllen, die an die Polizeiinspektion wei-
tergegeben wird.

Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingeht, kann eine Gestattung 
evtl. nicht erteilt werden.

Seniorenbüro
Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in 
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann 
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die 
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.

Fundsachen
1 Damenhandtasche schwarz mit Inhalt
1 Rucksack schwarz/grün mit Inhalt
1 Damenjacke hellgrau
1 Herrenjacke schwarz wattiert
1 Herrensonnenbrille Metall

verloren
1 Handy Samsung Galaxy mini weiß

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
25.10.2014 in der Zeit zwischen 11.00 und 11.30 Uhr.
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FF Lehrberg
Termine:
Mittwoch, 15.10.2014, 20.00 Uhr Übung
Samstag, 25.10.2014, 19.00 Uhr Kameradschaftsabend

Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Nürnberg 
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 14.10.2014 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach,
Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen allgemeinen Außen-
sprechtag durch. Das Amt ist zuständig für das Feststellungs-
verfahren nach dem Schwerbehindertengesetz, die Zahlung 
von Bundes- und Landeserziehungsgeld sowie der Familien-
beihilfe, die Gewährung von Blindengeld und den Vollzug des 
Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten 
und Impfgeschädigte). Mit den monatlichen Außensprechtagen 
soll den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach 
eine umfassende Beratung vor Ort geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach, durchgeführt. Die Termine finden nur 
nach Voranmeldung (Tel.: 0931/4107228) statt.

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
8 Unterrichtsstunden, Teilnahmegebühr: 25,00 €
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 – 15.00 Uhr

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

Krisendienst Mittelfranken - 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen
Die Öffnungszeiten des Dienstes sind:
Mo.-Do.: 	 18.00 Uhr - 24.00 Uhr
Fr.: 	 16.00 Uhr - 24.00 Uhr
Sa.-So./Feiertag: 	 10.00 Uhr - 24.00 Uhr

Die MitarbeiterInnen des Dienstes leisten schnell und unbüro-
kratisch „Erste Hilfe“ in seelischen Ausnahmesituationen.
Die Beratungsgespräche sind kostenlosund unterliegen der 
Schweigepflicht, auf Wunsch können die Hilfesuchenden ano-
nym bleiben. Neben der telefonischen Beratung und dem 
persönlichen Gespräch in den Büroräumen verfügt der Kri-
sendienst über einen mobilen Dienst, um im Notfall auch Haus-
besuche anbieten zu können.
In der Einrichtung arbeiten Fachkräfte verschiedener Berufs-
gruppen (u.a. SozialpädagogInnen, PsychologInnen Kranken-
pflegerInnen) zusammen.
Kostenträger des Krisendienstes ist der Bezirk Mittelfranken 
und die Stadt Nürnberg.

Kontakt:
Krisendienst Mittelfranken
Hessestrasse 10
90443 Nürnberg
Telefon: 0911/424855-0
Fax: 0911/424855-8
info@krisendienst-mittelfranken.de,
www.krisendienst-mittelfranken.de
Zusätzlich:
Beratung in russischer Muttersprache: 0911/424855-20
Beratung in türkischer Muttersprache: 0911/424855-60

NorA-Termine

NorA-Veranstaltungen
Kinderbasar Flachslanden
Sonntag, 5. Okt. 2014
von 15.00 – 16.30 Uhr
Mehrzweckhalle, Schulstr. 2, Flachslanden

Obstausstellung
Am 3. Okt. 2014 von 10.00 bis 17.00 Uhr findet in Ruppersdorf 
11 eine große Obstausstellung alter und neuer Obstsorten statt. 
Ein Pomologe wird vor Ort mitgebrachte Sorten bestimmen. 
Bitte pro Sorte 3 Stück mitbringen.

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburten
Wesnitzer Kevin, Obere Hindenburgstr. 31
Schäff Johannes, Baumgartenweg 23
Keilwerth Hanna, Hammerstadtweg 45

Eheschließungen
Raßbach Andrea – Käfer Paul
Scatigna Katja – Reinold Rene
Ebenhöh Manuela Ute – Endres Martin Philipp Johann



Lehrberg	 - 5 -	 Nr. 9/14

Sterbefälle
Ziegler Frieda, Baumgartenweg 3
Remshardt Anna Brunhilde, Schulweg 2
Polatsidis Klimentos, Hammerstadtweg 10
Kahr Hans, Unterheßbach 6
Kilian Alfred Hans, Bergstr. 1

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Oktober 2014
zum 75. Geburtstag
Cyll Helga, Kapellenstr. 15

zum 84. Geburtstag
Schneider Leonhard, Gödersklingen 13

zum 85. Geburtstag
Andrasch Theresia, Obere Hindenburgstr. 24
Pistracher Ruth, Baumgartenweg 28

zum 88. Geburtstag
Kreitlein Marie, Gräfenbuch 11

zum 90. Geburtstag
Mader Josef, Nußbaumweg 7

Kindergartennachrichten

Naturkindergarten 
Lehrberg bedankt sich!

Der Lehrberger Naturkindergarten möchte sich 
herzlich für die Bereitschaft zum Aufstellen der 
Spendenboxen bei Frau Kirnig vom Lebens-
mittelladen und Herrn Dörr von der Tank-
stelle Lehrberg bedanken.

Besonders herzlich danken möchten wir auch Herrn Werner 
Wohlfarth für seine tatkräftige Unterstützung beim von Eltern 
und Personal geleisteten Umbau (größere Küche), der drin-
gend erforderlich war und noch Kosten nach sich zieht. Die 
Kinder freuen sich über jede noch so kleine Gabe, damit im 
Herbst und Winter wieder ein normaler Dienstbetrieb möglich 
sein wird.
Herzlichen Dank für jede Spende und an alle, die uns bis-
lang unterstützt haben.

Schulnachrichten

Mittagsbetreuung Schule Lehrberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Mittagsbetreuung Lehrberg sucht für dieses Schuljahr 
Frauen und Männer die mit unseren Kindern einmal in der 
Woche, für eine Stunde lesen, schreinern oder im Schulgarten 
werkeln.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich aus der Gemeinde 
einige Leute dazu bereit erklären. Nehmen sie mit uns Kontakt 
auf.

Sie können sich bei der Gemeinde melden oder in der Mittags-
betreuung anrufen. Wir sind täglich von 11.00 Uhr bis 16.00 
Uhr telefonisch zu erreichen unter der Nr. 9198830.
Die Mitti sucht auch noch dringend Wollreste zum Basteln oder 
Holzreste zum Schreinern für die Kinder. Des Weiteren würden 
wir uns über ausgediente Fahrzeuge wie Bobycars, Roller und 
Waveboards freuen.
Im Voraus schon herzlichen Dank.
Das Team der Mittagsbetreuung

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 05.10., Erntedankfest
8.30 Uhr Gräfenbuch
9.30 Uhr Lehrberg
9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 12.10., 17. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Lehrberg

Sonntag, 19.10., 18. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst
9.30 Uhr Lehrberg
9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeindehaus
15.00 Uhr Lehrberg Besonderes Abendmahl im Gemeindehaus

Sonntag, 26.10., 19. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Lehrberg Präparandeneinführung

Sonntag, 02.11., Reformationsfest
8.30 Uhr Gräfenbuch
9.30 Uhr Lehrberg
Wir laden herzlich ein zu den Seniorennachmittagen im 
Gemeindehaus

Mittwoch, 22.10.2014 , 14 Uhr
Referentin: Frau Scheerbaum, Wieseth
Thema: „Einander durchs Leben helfen-die Sprache des 
Herzens leben!“

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg e.V.
CVJM Action Kids
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr
Für Kinder von 5-12 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Jugendhauskreis JHK
Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr
Für Teenager ab 15 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Diverse Hauskreise
Bei Christian
14-tägig Sonntag ab 18.00 Uhr
Bei Henning & Wasner
14-tägig Donnerstag, ab 20.00 Uhr
Frauenfrühstückstreffen
jeden ersten Donnerstag
im Monat von 8.30 - 10.00 Uhr
Gebetskreis
jeden Donnerstag (außer den jeweils ersten)
im Monat von 8.30 – 9.30 Uhr
Einladen möchten wir zu einem Präsentationsabend mit Ralf 
Wasner am 30.08. um 19 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus. Herr Wasner befindet sich seit November 2013 in dau-
erhaftem Einsatz in Tansania mit dem christlichen Hilfswerk 
Nehemia aus Nidda. 
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Er arbeitet in einem Waisendorf mit 9 Waisenhäusern als Admi-
nistrator und finanzieller Verwalter. Er möchte nun nach 9 
Monaten über seine erlebte Zeit berichten.
Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Christian Haag Tel. 912433.

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“ am Mitt-
woch den 01.10. um 20 Uhr im Gemeindehaus.
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Frau Marion Klauer, ........................................  Tel. 09820 / 1418
oder Frau Lenka Leidenberger, .................  Tel. 09820/2629962
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Pfarramt Oberdachstetten - 
Gottesdienste Obersulzbach
Sonntag, 28.09.2014, 9:00 Uhr Erntedankfest Obersulzbach
Sonntag, 12.10.2014, 9:00 Uhr

Katholische Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag 	  05.10. 	 10 Uhr Familiengottesdienst – Erntedank
Donnerstag 	  09.10.	 18 Uhr Rosenkranzandacht
Sonntag 	  12.10. 	 10 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag 	  19.10. 	 10 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 	  26.10. 	  0 Uhr Wortgottesfeier
Der Club 60 trifft sich am Donnerstag 09.10.2014 um 15 Uhr im 
Pfarrheim Schönaustraße.

Vereine und Verbände

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am

Samstag, 11. Oktober 2014, ab 8:00 Uhr
im gesamten Gemeindegebiet Lehrberg statt.
Es wird gebeten, die verschnürten Bündel gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereit zulegen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kartonagen, Plastikfolien 
oder sonstige Fremdmaterialien in die Bündel gelangen.
Schnüre zum Bündeln des Altpapiers können Sie während der 
Öffnungszeiten im Rathaus am Eingang mitnehmen.
Vom Erlös der Altpapiersammlung werden, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, soziale, gemeinnützige karitative Einrich-
tungen und verschiedene Vereine im Gemeindegebiet unter-
stützt.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe!
Rudi Leidenberger
-Ortsvorsitzender-

TSV 08 Lehrberg
Kinderturnen 5-10jährige
Mittwoch 15.30-16.30 Uhr
Kinder brauchen Bewegung.
Im Kinderturnen wird die motorische Grundlagenausbildung, 
die den natürlichen Bewegungsdrang von Kindern Rechnung 
trägt gefördert. An den Bedürfnissen des Kindes orientiert, 
bietet Kinderturnen jedem Kind vielfältige und grundlegende 
Bewegungserfahrungen. Darüber hinaus bietet das Kindertur-
nen eine ganzheitliche, pädagogisch wertvolle Bewegungsför-
derung des Kindes für eine gesund körperliche und geistige 
Entwicklung.
An diesem Leitgedanken zum Kinderturnen setzt das Konzept 
des Kinderturn- Abzeichens an.
Wir werden das Deutsche Kinderturnabzeichen abnehmen.
Beginn: 01. Oktober 2014
Wer das Kinderturn-Abzeichen erfolgreich absolvieren möchte, 
sollte die nächsten Wochen regelmäßig zu den Turnstunden 
kommen.
Information bei Cordula Betz 09820/1242

TSV Lehrberg
Fußballabteilung
Herrenfußball
Bei Heimspielen unserer Ersten und Zweiten Mannschaft ist 
unser Sportheim für Sie bereits ab 12:30 Uhr geöffnet. Ein war-
mes Gericht wird bei jedem unserer Heimspiele angeboten.

Heimspiele Oktober / November:
Freitag, 03.10.2014, Nachholspiel
15:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – TSV Rothenburg II

Sonntag, 05.10.2014
13:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – SV Unteraltenbernheim
15:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg – 1. FC Sachsen

Sonntag, 19.10.2014
13:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – FSV Bad Windsheim II
15:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg – SC Rügland

Sonntag, 02.11.2014
12:30 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – TSV Geslau
14:30 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg – TSV Lichtenau
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alte Herren
Training ist immer montags um 19:00 Uhr am Lehrberger Sport-
platz.

Lust auf ein Ehrenamt ? Wir sind auf der Suche…
- 	 nach einem Kassier an unseren Heimspielen im Herrenfuß-

ball
und
-	 nach einem Jugendleiter für unsere Groß- und Kleinfeld-

mannschaften
Das Motto „Lust auf Ehrenamt!“ soll nicht nur eine Floskel sein, 
wir wollen das Ganze mit Leben füllen! Hierfür brauchen wir 
Sie!
Interessenten können sich gerne melden bei:
1. Vorstand TSV 08 Lehrberg
Rudolf Soult
09820 / 1224
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Bürgercafé Oktober 2014
Veranstaltungen im Oktober 2014:
• Bürgercafé
Mittwoch, 15.10.2014 2014 um 14:30 Uhr
Gegen 15:30 Uhr besucht uns Frau Roswitha Ziegler mit
der Kindervolkstanzgruppe Lehrberg.
Sie werden uns mit ihren Tänzen erfreuen.

• Sitzgymnastik mit Frau Edith Binder
Jeden Mittwoch von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
findet Gymnastik im Sitzen mit Frau Edith Binder statt.

Zu den Veranstaltungen sind alle Bürger ganz herzlich in
die Sonnenstr.10 eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler, Dipl.-Sozialpäd. (FH)

Caritas Herbstsammlung 2014
Liebe Mitbürger/innen,
vom 29. September bis 6. Oktober 2014 findet wieder die 
Herbstsammlung der Caritas statt. Aus Mangel an Sammlern/
innen, die von Haus zu Haus gehen, können Sie auch dieses 
Jahr wieder mit dem im Mitteilungsblatt beigelegten Überwei-
sungsträger eine Spende an die Caritas entrichten. Die Samm-
lungsintension der Herbstsammlung 2014 lautet „Weit weg ist 
näher als du denkst“. Die Erträge kommen der Migrations- 
und Flüchtlingsberatung der Caritas zugute, für Menschen die 
in Not geraten sind und vorübergehend oder auf Dauer eine 
neue Heimat suchen. Ein Teil der Spenden verbleiben für cari-
tative Zwecke in der Gemeinde. Überweisungen können auch 
online auf das Konto der Kirchenstiftung St. Ludwig, Filialge-
meinde Lehrberg bei der Gewerbebank Ansbach IBAN: DE 24 
7656 0060 0002 5195 50 überwiesen werden.
Für Ihre großzügige Unterstützung der Arbeit der Caritas 
bedanke ich mich im Namen der Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz Lehrberg sehr herzlich.
Mit freundlichen Grüßen
Ilse Oswald, Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Termine:

Sonntagsausflug am 12. Oktober 2014
Abfahrt 10°° Uhr am Dorffestplatz mit Pkw’s in Fahrgemein-
schaften nach Bächlingen im Jagsttal zum Mittagessen in der 
Moses Mühle. Anschließend Besichtigung der wunderschön 
restaurierten alten Wassermühle mit E-Werk von Familie Stall-
mann in Hürden.  Dann gehts nach Langenburg ins Schloß-
Cafe zum Nachmittagskaffee mit Blick in das schöne Jagst-
tal. Wer möchte kann noch das Automuseum, das Museum 
im Schloß besuchen oder einen Bummel durch die Altstadt 
machen. Es ergeht herzliche Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger. Bei Fragen wenden sie sich bitte an H. Willer
Tel: 09820/ 248 o. Handy 0170 1202339

Für das Christkind-Winken am 24.12.2014 wird noch ein Christ-
kind gesucht. Hierzu können sich Mädchen ab 14 Jahre mel-
den bei Frau Roswitha Ziegler Tel: 09820/1534
Für die Kindervolkstanzgruppe werden weiterhin Kinder jeden 
Alters gesucht und aufgenommen.
Melden bitte bei Fr. Roswitha Ziegler 09820/ 1534 oder bei Fr. 
Birgit. Kugler 09820/ 1424

Termine Schützenverein Lehrberg
27.09 / 28.09.: 	 Samstag und Sonntag:
	 Ausflug in den Bregenzer Wald
Busabfahrt am 27.09.:
	 6:00 Uhr am Dorffestplatz / Schützen-

haus
16.10.: Donnerstag 	 Schützenmeistertagung

Sauschießen mit Damenschießen 2014:
Schießtage:
01.10.: 	  Mittwoch 	  von 19:00 – 22:00 Uhr
17.10.: 	  Freitag 	  von 19:00 – 22:00 Uhr
Sauessen, Preisverteilung und Saukönigsproklamation:
Samstag, 25.10. ab 19:00 Uhr
Vereinsmitglieder die nicht am Sauschießen teilnehmen können 
haben die Möglichkeit am Sauessen teilzunehmen.
Wir bitten Sie, sich in eine Liste die im Schützenhaus aufliegt 
einzutragen.
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen und um rege 
Beteiligung wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Treffen der Pensionisten, 
Rentner und Witwen
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, den 
01.10.2014 zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 
14 Uhr .
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu 
herzlichst eingeladen.

1.Fischereiclub Lehrberg e.V.
Samstag, 25.10.2014 	 Umweltschutztag Verband: Treffpunkt 

Halle 8.30 Uhr
	 Achtung: Verbandsgewässer sind 

gesperrt!

Helferschulung für Demenzbetreuer
Der Zentrale Diakonieverein bietet eine Schulung für die 
Betreuung von Menschen mit einer Demenzerkrankung an. Sie 
enthält unter anderem Informationen über das Krankheitsbild 
Demenz, die Situation pflegender Angehöriger, den Umgang 
und die Beschäftigung von Menschen mit einer Demenzerkran-
kung. Die Schulung umfasst

5 Tage und findet an folgenden Terminen 03.11., 13.11., 17.11., 
24.11. und 01.12.2014 ab 08.30 – 16.30 Uhr in den Räumen 
der Diakoniestation Schillingsfürst statt.
Ansprechpartner ist der Zentrale Diakonieverein, Ruth Banna, 
Tel. 09868 / 988428. Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
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Sonstige Mitteilungen

„HelferHerzen – 
Der dm-Preis für Engagement“:
Zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Weißen Rings 
Landkreis Ansbach gehören zu den Preisträgern 2014

Ansbach (Kreis). Elly und Liliane 
Albaner, ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen des WEISSEN RINGS, sind 
mit dem „dm-Preis für Engage-
ment“ ausgezeichnet. Der Einsatz 

für ihre Arbeit bei der Opferhilfe und Öffentlichkeitsarbeit in der 
Außenstelle Ansbach (Kreis) erfährt durch diesen Preis eine 
besondere Anerkennung. „Wenn alle den Verbrecher jagen, 
wer bleibt dann eigentlich beim Opfer?“ heißt ihr Motto. Beide 
freuen sich über den Preis und bedanken sich bei allen Unter-
stützern und freiwilligen Helfern.

Große Bürgerresonanz: 9.175 Anmeldungen
dm-drogerie markt rief im Frühjahr gemeinsam mit seinen Part-
nern Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU), Deutscher 
Kinderschutzbund Bundesverband e.V. (DKSB) und Deutsche 
UNESCO-Kommission e.V. (DUK) zur Teilnahme an der Initia-
tive „HelferHerzen – Der dm-Preis für Engagement“ auf. 9.175 
Menschen in ganz Deutschland folgten dem Aufruf und schlu-
gen ehrenamtliche Helfer und Organisationen vor oder reichten 
ihre Projekte ein. 
Über die Sommermonate tagten mehr als 700 Juroren deutsch-
landweit in 148 regionalen Sitzungen und wählten mehr als 
1.100 Engagierte und Initiativen aus, die mit dem dm-Preis 
gewürdigt werden. Dafür stellt dm eine Summe von 1,1 Millio-
nen Euro zur Verfügung.

Vorbildlich in die Gesellschaft 
wirken
Mit der Initiative „HelferHerzen 
– Der dm-Preis für Engage-

ment“ möchten die Partner ihre Wertschätzung zeigen und das 
Bewusstsein bei allen Bürgerinnen und Bürgern für die gesell-
schaftlich wertvolle Leistung der Ehrenamtlichen steigern. Elly 
und Liliane Albaner kümmern sich mit fünf weiteren ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/innen in der Außenstelle des WEISSEN RINGS 
Ansbach (Kreis) um Kriminalitätsopfer z. B. sexuellen Miss-
brauch, Gewalt, Mobbing, Betrug und vieles mehr. Prävention 
und Öffentlichkeitsarbeit ist ein weiterer Bereich für ihr ehren-
amtliches Engagement.

Neue Mitglieder sind immer willkommen.
Der WEISSE RING ist für die Menschen im Land ein attraktiver 
Verein. Viele unterstützen die Arbeit der größten deutschen 
Opferhilfeorganisation nicht nur mit Spenden, sondern auch 
durch ihre Mitgliedschaft. 
Das gilt nicht nur für Einzelpersonen oder ganze Familien, son-
dern immer wieder sehen auch Kommunen, Institutionen und 
Vereine Sinn darin, Opfer durch eine Mitgliedschaft im WEIS-
SEN aktiv zu unterstützen. Opferhilfe geht uns alle an! Wer 
selbst einmal Opfer einer Straftat geworden ist oder in sei-
nem persönlichen Umfeld mit den Folgen von Kriminalität und 
Gewalt in Berührung gekommen ist, weiß um die Notwendigkeit 
menschlichen Zuspruchs und praktischer Unterstützung. Wei-
tere Informationen erhalten Sie bei der Außenstelle des WEIS-
SEN RINGS Ansbach (Kreis) unter der Tel.-Nr. 07964/3312133.

Erste Lange Nacht 
der Selbsthilfe in Ansbach
„Hilfe zur Selbsthilfe“ ist ein weit verbreiteter Satz. Die Kontakt- 
und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen (Kiss) Ansbach 
nimmt diese Aussage wörtlich. Sehr viele Menschen haben ein 
physisches oder psychisches Leiden, doch anstatt damit offen 
umzugehen und sich Hilfe zu suchen, verstecken sie sich häu-
fig und versuchen alleine damit fertig zu werden. Doch damit 
soll jetzt Schluss sein. Die KISS Ansbach feiert 5-jähriges Jubi-
läum und veranstaltet am
17. Oktober 2014 von 18.00 – 21.00 Uhr
die „1. Lange Nacht der Selbsthilfe“
in den Räumen der staatlichen Fach- und Berufsoberschule 
Ansbach ; Pfarrstaße 21/23, 91522 Ansbach
Eintritt frei!
Die lange Nacht dient dazu, einen Einblick in das Angebot der 
über 90 Selbsthilfegruppen in Stadt und Landkreis Ansbach zu 
bekommen und Betroffenen den Weg zur kompetenten Hilfe zu 
weisen. Aber auch der zwischenmenschliche Austausch unter 
Gleichgesinnten steht ganz oben auf der Liste. Oft können das 
Umfeld und die Familien den Betroffenen nicht mehr helfen, sie 
sind überfordert und hilflos. Für sie bietet KISS Ansbach auch 
ein breites Spektrum an Gruppen, wie „Angehörigen Hilfe für 
Demenz“ oder Elterngruppen für Legasthenie. Die „1. Lange 
Nacht der Selbsthilfe“ soll Betroffenen und deren Angehörigen 
die Scheu vor Selbsthilfegruppen nehmen und den Zugang 
dazu erleichtern.

Berufsinformationszentrum (BIZ) 
der Agentur für Arbeit Ansbach
Zum Thema „Bewerbung und Vorstellungsgespräche“ fin-
det am Donnerstag, den 09. Okt. 2014 von 14.30 Uhr bis ca. 
17.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für 
Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsver-
anstaltung statt. Herr Reiner von der Raiffeisen-Volksbank eG 
Gewerbebank Ansbach wird an diesem Nachmittag aufzeigen, 
wie man eine überzeugende Bewerbung schreibt und welche 
Regeln beim Vorstellungsgespräch zu beachten sind, sowie für 
Fragen zur Verfügung stehen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nur für Gruppen erforderlich unter der TelNr. 
0981/182-333.
Am Donnerstag, den 23. Okt. 2014 werden Referenten der 
Hochschulen Ansbach und Triesdorf von 14.30 Uhr bis ca. 
17.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für 
Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 zum Thema „Studieren 
in der Region“ folgende Studiengänge vorstellen:
· Umweltsicherung
· Technologie erneuerbarer Energien
· Wassertechnologie
· sowie Energie- und Umweltsystemtechnik
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Grup-
pen erforderlich unter der TelNr.: 0981/182-333.

Die Mütterrente wird nicht 
überall zur gleichen Zeit gezahlt
Die Deutsche Rentenversicherung bittet um Verständnis
Nicht alle Mütter und Väter, die rückwirkend ab dem 1. Juli 
2014 einen Anspruch auf die sogenannte Mütterrente wegen 
ihrer vor 1992 geborenen Kinder haben, erhalten die Nachzah-
lung und die erhöhte laufende Rentenzahlung zur gleichen Zeit.
Bei bundesweit 9,5 Millionen berechtigten Frauen und Män-
nern, deren Rente sich erhöht, ist es weder der Deutschen Ren-
tenversicherung noch dem für alle Rentenzahlungen zustän-
digen Postrentenservice möglich, die Nachzahlungen und die 
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erhöhten laufenden Rentenzahlungen zum gleichen Zeitpunkt 
durchzuführen.
Die Rentenversicherungsträger bitten deshalb um Verständnis, 
dass die Mütterrente nicht überall zur gleichen Zeit ausgezahlt 
werden kann. Allein die Regionalträger der Deutschen Renten-
versicherung in Bayern erteilen in diesen Wochen rund 800.000 
Bescheide. In Einzelfällen sind vor Versendung des Bescheids 
noch weitere Ermittlungen notwendig.
Versicherte, die erstmals zum 1. Juli 2014 in Rente gegangen 
sind oder nach diesem Zeitpunkt in Rente gehen, erhalten die 
erhöhten Leistungen für die Kindererziehung schon von der 
ersten Zahlung an.
Allgemeine Fragen zur Mütterrente beantwortet die Deutsche 
Rentenversicherung am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 
1000 480 55 von Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 
19.30 Uhr und Freitag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr.

Herzlicher Empfang: Landrat 
Dr. Ludwig begrüßt neue Auszubildende 
im Landratsamt Ansbach
Landrat Dr. Jürgen Ludwig begrüßte Berufsanfänger am ersten 
Tag ihrer Ausbildung im Landratsamt Ansbach: „Heute ist ein 
wichtiger Tag für uns und für Sie. Durch den aktuellen Wettbe-
werb um die besten Köpfe sind wir froh, dass Sie heute ihre 
Ausbildung im Landratsamt Ansbach beginnen. Im Gegenzug 
erhalten Sie einen Arbeitsplatz bei einem zuverlässigen Arbeit-
geber, der Ihnen in Ihrer Ausbildung das nötige Handwerks-
zeug für Ihr Berufsleben vermitteln wird und sehr gute Arbeits-
bedingungen in den unterschiedlichsten Themenbereichen 
bietet. Zudem gibt es in unserem Landkreis viele Stärken und 
es lässt sich hier sehr gut leben“, so Landrat Dr. Ludwig.
Christof Brandner (Gunzenhausen), Daniela Gesell (Flachs-
landen) und Lena Hellmann (Bechhofen) beginnen heute ihre 
dreijährige Ausbildung als Verwaltungsfachangstellte. Marvin 
Kressel (Lehrberg), Julia Kümmerle (Dürrwangen) und Gina 
Munique (Rügland) sind ab heute Anwärter der sogenannten 
zweiten Qualifikationsebene und damit der mittleren Beamten-
laufbahn. Die Ausbildung dauert zwei Jahre. Dr. Ludwig nahm 
sich Zeit, um mit den zukünftigen Beamten und Verwaltungsfa-
changestellten ins Gespräch zu kommen und mehr über ihren 
Werdegang zu erfahren.

Im Anschluss daran konnten alle Auszubildenden ihre Team- 
und Kommunikationsfähigkeit beim Bogenschießen bei der 
Schützengilde Colmberg beweisen. Ausbildungsleiterin Eva-
Maria Fritsch ist sich sicher, dass die Teambildungsmaßnahme 
für die Fachkräftesicherung wichtig ist und allen positiv in Erin-
nerung bleiben wird.
Informationen zur Ausbildung am Landratsamt Ansbach kön-
nen unter anderem auf den Ausbildungsmessen in Ansbach, 
Feuchtwangen und Dinkelsbühl sowie auf der Internetseite des 
Landkreises Ansbach unter www.landkreis-ansbach.de einge-
holt werden.

Bei Mama und Papa leben 
auch nach einer Scheidung

Professorin Hildegund Sünderhauf-Kravets und der Leiter der 
Erziehungsberatungsstelle des Landkreises Ansbach und der 
Stadt Ansbach freuten sich gemeinsam über die gelungene 
Veranstaltung zum Thema Wechselmodell.
„Wenn sich Vater und Kind alle zwei Wochen treffen und etwas 
Freizeit verbringen, ist das keine vollständige Eltern-Kind-
Beziehung“, so Familienrechtsprofessorin Hildegund Sünder-
hauf-Kravets. Im Rahmen einer Fachtagung im Landratsamt 
Ansbach erklärte die Familienrechtlerin den geladenen rund 40 

Gemeinsam mit Ausbildungsleiterin Eva-Maria Fritsch wünschte Landrat Dr. Ludwig den Berufsanfängern viel Erfolg und einen 
guten Start ins Berufsleben: (v.l.n.r.): Ausbildungsleiterin Eva-Maria Fritsch, Helga Ruhnow, Marvin Kressel, Daniela Gesell, Gina 
Munique, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Julia Kümmerle, Christof Brandner und Lena Hellmann.
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Fachleuten aus dem juristischen, sozialpädagogischen sowie 
psychologischen Bereich das sogenannte „Wechselmodell“. 
So teilen sich die Eltern im „Wechselmodell“ die Verantwor-
tung gleichberechtigt. Dabei können beide Elternteile das Kind 
beispielsweise jeweils zu 50 Prozent oder aber auch 40 zu 60 
betreuen.
Im letzten Jahr wurden in Deutschland rund 179 000 Ehen 
geschieden und rund 143 000 Kinder waren davon betroffen. 
Seit dem Jahr 2000 steigt der Anteil geschiedener Paare kon-
tinuierlich, die das Sorgerecht gemeinsam ausüben. Mittler-
weile belegen auch zahlreiche Forschungsergebnisse, dass 
das gemeinsame Sorgerecht für Kinder wichtig und richtig ist. 
„Die Scheidungsforschung hat seit Jahrzehnten nachgewie-
sen, dass es nicht die Trennung an sich ist, die Kinder belastet. 
Viel belastender ist erstens der Verlust des Kontakts zu einem 
Elternteil, zweitens der häufig ökonomische Abstieg der Allein-
erziehenden und drittens der Konflikt zwischen den Eltern“, 
betonte Sünderhauf-Kravets in ihrem Vortrag.
Obwohl Jugendämter, Beratungsstellen und Gerichte Eltern 
hinsichtlich der gemeinsamen Verantwortung für ihre Kin-
der bereits seit einigen Jahren notfalls auch mit Druck in die 
Pflicht nehmen, gibt es noch immer Unsicherheiten. So können 
Richter heute zwar eine Betreuung im Wechselmodell anord-
nen, allerdings ist das Wechselmodell noch nicht als mögliche 
Gesetzesalternative festgeschrieben. Ein Verfahren ist derzeit 
beim Bundesgerichtshof anhängig. „Uns war bei der Organisa-
tion der Veranstaltung wichtig, Fachleute für das Thema noch 
mehr zu sensibilisieren, da die aktuellen Forschungsergebnisse 
nahelegen, dass Kinder im Wechselmodell insgesamt zufrie-
dener mit der familiären Situation sind“, erklärt der Organisa-
tor und Leiter der Erziehungsberatungsstelle des Landkreises 
Ansbach und der Stadt Ansbach, Diplom-Psychologe Matthias 
Kaller. „Dies ist uns nach meiner Einschätzung dank des hohen 
Informationsgehalts der Veranstaltung und der guten Koopera-
tion sehr gut gelungen.“
Hildegund Sünderhauf-Kravets ist seit dem Jahr 2000 Profes-
sorin für Familienrecht an der Evangelischen Hochschule Nürn-
berg. In den vergangenen vier Jahren hat sie sich ausschließ-
lich mit der Forschung über abwechselnde Kinderbetreuung 
getrennt lebender Eltern beschäftigt. Im letzten Jahr erschien 
ihr Buch zu dem Thema „Wechselmodell: Psychologie-Recht-
Praxis“. Die Mitarbeiter der Erziehungsberatungsstelle des 
Landkreises Ansbach und der Stadt Ansbach informieren unter 
der Telefonnummer 0981 – 468 5555 oder per E-Mail an eb-
stelle@landratsamt-ansbach.de gerne über das Wechselmo-
dell. Allgemeine Informationen zur Erziehungsberatungsstelle 
sind unter www.erziehungsberatung-ansbach.de zu finden.

Impressum

Mitteilungsblatt 
für den Markt Lehrberg
mit seinen Gemeindeteilen Unter-Oberheßbach, 	
Gräfenbuch, Zailach, Hürbel, Schmalenbach, Ober-
Untersulzbach, Berndorf, Birkach, Brünst, Gödersklingen, Wüstendorf, 
Röshof, Ballstadt, Schmalach, Kühndorf, Buhlsbach.
Das Mitteilungsblatt für den Markt Lehrberg erscheint monatlich jeweils freitags 
und wird an alle erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet verteilt.
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin des Marktes Lehrberg Renate Hans,	

Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von E 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

„Ich berate Sie gerne bei Ihren 
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie mich an.“

Claudia Kern

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@
 wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Mobil 01 77 / 9 15 98 65

E-Mail c.kern@ 
 wittich-forchheim.de
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2062
Suche Winterdienst in Lehrberg Nähe Schule.

Tel. 0151 70403121
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Auto Sicher in den
&Herbst 
Winter

(iPr). Am 1. Oktober ist es wie-
der soweit. Deutschlands größte 
Verkehrssicherheitsaktion geht 
zum 58. Mal an den Start. 
„Blindflüge“ sind zu jeder Jah-
reszeit gefährlich und vor allem 
im Herbst und Winter. Doch die 
müssen nicht sein, denn Autos, 
die im Oktober beim kosten-
losen Licht-Test in den Kfz-Be-
trieben überprüft werden, sind 
auf der sicheren Seite. Defekte 
Lichtanlagen werden dort von 
den Profis entdeckt und repa-

riert. Bereits jetzt rüsten sich die 
rund 38.500 Meisterbetriebe der 
Kfz-Innungen für den Ansturm, 
wenn im Aktionsmonat wieder 
an die zehn Millionen Service-
kunden zum Licht-Test in die 
Werkstätten kommen. Das be-
deutet Check im Lager, Mitar-
beiter motivieren, Kunden an-
schreiben und vieles mehr. 
Der Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe e.V. (kurz: 
ZDK) unterstützt die Aktion 
auch in diesem Jahr mit Kun-

den-Flyern, tausenden Plakaten 
und Briefaufklebern für Kunden-
Mailings. Vor allem müssen aus-
reichend Plaketten vorhanden 
sein. An den Frontscheiben der 
Fahrzeuge sind sie bei Polizei-
kontrollen im Herbst Beleg für 
geprüfte Licht-Anlagen. Die gibt 
es auch als abziehbare Klebepla-
ketten, die sich später leicht wie-
der von der Windschutzscheibe 
entfernen lassen. Die Kunden-
Flyer liegen während des Ak-
tionszeitraums in den Meis
terbetrieben der Kfz-Innungen 
aus. Sie informieren über die zu 
prüfenden Bauteile der Licht-
Anlage und appellieren an alle, 
im Aktionsmonat Oktober den 
Gratis-Check zu nutzen. Auch 
für Bus- und Lkw-Fahrer gibt es 
spezielle Flyer.

Suzuki zu gewinnen ...
Neben dem Zugewinn an Si-
cherheit lockt in diesem Jahr als 
Hauptpreis ein Neuwagen. Der 
glückliche Gewinner darf sich 
über einen Suzuki SX4 S-Cross 
im Wert von rund 30.000 Euro 
freuen. 

Den Licht-Test 2014 organisiert 
das Deutsche Kfz-Gewerbe er-
neut gemeinsam mit der Ver-
kehrswacht, Schirmherr ist 
Bundesverkehrsminister Alexan-
der Dobrindt. Partner der Aktion 
sind neben Suzuki International 
Europe der ADAC, Osram, Fuchs 
Europe Schmierstoffe, Zentral-
verband der Augenoptiker und 
AutoBild.�

Achim Stahn

Gut sehen und gesehen werden
Kfz-Werkstätten rüsten sich für den Licht-Test

Lichttest-Wochen im Oktober
und Räderwechsel-
Aktionstage am:

Do./Fr./Sa.,  16./17./18.10.
  23./24./25.10.
  06./07./08.11.

Bitte Terminvereinbarung unter
Tel. 0981 / 46 12 30

Feuchtwanger Straße 36 + 37
91522 Ansbach

Tel. 0981/46123-0
Fax 0981/46123-48
www.autohaus-ansbach.de
info@autohaus-ansbach.de

- anzeige -

Neustädter Straße 40
91622 Rügland

Tel. 09828 94144
Fax 09828 94146

auto reparatur

Neuwagenvermittlung, Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge
Kfz-Reparaturen aller gängigen Pkw

E-Mail: akinzel@a-kinzel.de • Web: www.a-kinzel.de

Unfallinstandsetzung ·  Klimaservice

Tausende Banner weisen Autofahrern an verkehrsreichen Straßen den Weg 
zum Licht-Test 2014, ermuntern das Angebot der Kfz-Innung Meisterbe-
triebe zu nutzen. Vom 1. bis 31. Oktober testen die Fahrzeugbeleuchtungen 
kostenlos.   � Foto: ProMotor/interPress
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Gefahr der Altersarmut erkennen
Durch sinkende Sparquoten steigt das Risiko

(rgz-p/su). Obwohl die Sparan-
strengungen der Bundesbürger 
aufgrund des Risikos der Alters-
armut eigentlich steigen sollten, 
werden die Deutschen den Spa-
ransprüchen derzeit nicht gerecht. 
Der Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiffei-
senbanken (BVR)  rechnet für die-

ses Jahr mit einer unveränderten 
Sparquote von zehn Prozent. „Die 
sinkende Tendenz stellt eine Ge-
fahr für die angemessene finanzi-
elle Altersversorgung der Bundes-
bürger dar“, so Andreas Martin, 
Vorstandsmitglied des BVR. Zur 
Risikominderung kann eine pri-
vate Altersvorsorge beitragen.

Wechseln und sparen
Preisunterschiede bei den Krankenkassen beachten

(rgz-p/rae). Ab Januar 2015 
wird die Höhe des Beitragssatzes 
von den Krankenkassen selbst 
festgelegt. Der bisherige pau-
schale Zusatzbeitrag von 0,9 
Prozent wird den Kassen zur 
eigenen Festsetzung freigege-
ben. Beobachter erwarten, dass 
die meisten Kassen 0,8 bis 0,9 

Prozent verlangen, während 
Preisführer bis zu einem halb-
en Prozent günstiger sind. Nur 
wenige Kassen haben Beitrags-
senkungen angekündigt, dazu 
zählt beispielsweise die hkk aus 
Bremen. Dort rechnet man mit 
einem deutlich günstigeren Bei-
tragssatz.
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Falkenstraße 1 • 91611 Lehrberg

Unsere Angebote im Oktober 2014:

Tel. 0 98 20 / 91 21 00www.getraenke-diehm.de
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.	
07.00 - 18.30 Uhr

Sa.	
07.00 - 14.00 Uhr

20 Fl. à 0,5 l

13.20 €
1.32 € pro Liter

zzgl. 3.10 € Pfand

12 Fl. à 0,75 l

6.60 €
0.73 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

12 Fl. à 1,0 l

5.95 €
0.50 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

Mineralwasser 
spritzig
medium
sanft
naturell

Gold -
Silber -
Mexi

Weizen
Hell, Dunkel,
Leicht, Kristall,
Cola-Weizen
und alkoholfrei

Ihre Metzgerei in Lehrberg

Täglich Mittagstisch auch zum Mitnehmen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 14.00 Uhr
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Planung •  Installation         Geräte & Kundendienst

   Lehrberg       Obere Hindenburgstr. 38 • Tel. 09820/9192-0

Herbstzeit - Trocknerzeit
Siemens-Wärmepumpentrockner WT 46 W 594
Energieeffizienzklasse A++

Unser Abholpreis € 699,-

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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FRÄNKISCHE SCHWEIZ

Heimat entdecken. Waischenfeld.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de


